
Brockes, Barthold Heinrich: Von dem Sitz der Sinnlichkeiten (1730)

1 Man spreche, daß darin ein Stoff der himmlisch, rinne,

2 Der unbegreifflich rein und dünne,

3 Und daß der Geister Meng’ in ihm auch stets geschwinde

4 Manch’ ungezählte Thür und Oeffnung finde;

5 Sind es doch Cörper nur, die leicht und schnell bewegt,

6 Und deren Handlung doch, die bloß nur cörperlich,

7 Nichts als ein schnell Bewegen hegt.

8 So werden wir demnach das Fühlen und das Wissen

9 Am andern Orte suchen müssen.
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